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, A b s ehr i f t IEü I 

Apenrade, den 29.1.194a.-

An 

S3-0bergruppenftihrer L 0 ren z , 

Volksdeutsche r,:i ttc1stelle 
I~064 7 J 

B c r 1 i n 

Keithstr. 29 

• Betr.: SS-Frei~illice aus Rordschleswig. _~ 
• 

Die deutsche Volkscruppe ~ordsehles0iG hat sich seit Be= 

ginn ,dos KrieGes in erhöhtem r~asse eln,::;cste11 t ~uf die 

lleichspoli tik und diel;ot','/cndi~):::oi ten des Krieges. Sie hat 

dis 2i 1üil1i'~rt nuf~ alle::-: vc rzi c> tot, V/:::1,S ihrer Sache dien= 
~ . 

lich ," dem ::eie11 nber im Aucenblick hindc rlic11 sein könnte, 
f 

und nl:it'~0kehrt alles :::;etan, v/ns im Intcressc des Heiches 

liegt. Die i~'ij}'i rune },a t cUc ,3e G:c dan;~cn in die Voll:8g~uppe 

(:;eti°3"sen, und ein stnrl:es "Seho 'cefunden. Crfers1nn und Ge= 

mcin8cI'aftscefüh1 feinden ihren bArcdten ~\usd,ruck in Taten, 

','I::,hrencJ eHe vo11\sdcut,sche Jugond sieb zu den Palmen dr::nc;= 
'I , 

tao 3s stehen heute ,über 790 deutsche Nordsch1eswiger als 

li'rei\\~illi~;C in der .iehrT,ac1·,t, d:::lvon ct\'!a 550 ii'1 der 

,:affen-SS. • 
',i~J1rend sich der O~)fe rsinn rni t der Scl1'1iere c1e s l;lngens 

'st,:;it:crt, ist in dcr?:rcLlillii'cnfrar'e eine b8dE';1.xer1iche 
~...J I ~_'........ • 

. 'EnL;icklung einr;etrete!1, inder:l die })::;/-;cisterunc immer 

·mehl' eÜ18r :ül!nlihlich \"/p.e:hsenden };rbitterunc; v/eicht. Die 

. juncc l;annschaft der S. K., die siei; der '0'reil'lilligenwer= 

bunt::: an[;enonmen h8t und heu te m~ch die An~'~ch~)rit';en betreut, 

80weit c:i:Ln den Kl';',rt"ll c1e:l' V()li·!liTU~·'PC Ijcr~t, her:i,chtet 

aus allen Orten iibereinstülI!lend üueF steigende Ablchl?uug 

und einen :~llstand der Verbi ttnl'l)n{~, oe.i:- sich nicht nur 

stark hemmend auf die ':;e;ebunL, :Jondern auch auss:rordent= 

lieh uncUnstig auf ds.s pali tisc}le I~ac}'~barsel1aftsverhältnis 
im Grenzland "auswirkt. Die Klaccn der VoD:scenossen gelten 

- '.~ 

einer :1eil1e von, r.:issti·~n~en, die. hier im Einzelnen ange= 

führt v.;crde"n sollen. :-:':8 sind J?ra~;en 1) der l?Ursorge 

" ....,.... ".<:.' 
,.." . ,(, 

, '. ." "./ 

.,,' ~,,'~ •••• >" ••• ~:~ ... ~oI' ..... ~~~~'\l{ 
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2) des Heimaturlaubs 3) dcrPostverbil1dung 4) der .. Be~~ch::=· 
richticune und 5) der Zustellung von IIinterlassenscha.tten_ • ..,-_ 
Zu den einzelnen Punkten ist zu sacon: . , ,',:\ 

adl) Für S 0 r g e • 

.~' 

ad 2) 

pr •• , 

' .. .. .,:. 
Sie arbeitete, besonders' im Anfane, recht schl·echt· 

und die AuGzahl:u,.ne l;less immer recht?-ahge 'auf sich 
·warten. In dem ersten Jahr dauerte esgewÖhnl~ch 

'. 4 '- 6 V/oehen nach der Einberufung, sodass die Volks=. 

eruppe in zahlreichen PtLllen mit df1 beseheiden'en~, 

lvIi tteln, die wir für soziale Zwecke zur Verfügung' 
. ........, , 

h8.ben, h~lfend cinc;rei.f'en musste, um zu verhindern, 

dass die AncoLöricon der :jffentlichkci t zur 'Last 

fielen, 'liaS dem Ansehen derSS in DCnemar'l<: sehr ge= 

, schadet haben w~rdo. Seit etwa einem halben Jahr 

nclt si.ch d8,f c::<·:ndcrt ~ D2s 3;3-Fitrsorgeamt in Kopen= 
. ~ . . 

'~hagen arb~;i tat jetzt oeLncller und crosszügiger • 

J-reute ist. die Ji'ü.rsorge in jeder Tleziehung zufrie= 

denstellend. Bcrechticte Klacen werdennicb~ mehr 
lnut • 

Urlaub.' 

. !'h'l_eh mehreren,tler volksdeutschen ;~:'ffentlicllkeitun= 
verständlict"Jen VOI'kor.1nmissen ist eine no{:;~lung Ge= 

troffen worde~, die es den SS-Freiwilligbn crm~g= 
licl~t, ihrfn Heinaturlaub' in Hordschleswig zu ver= 

'01'ineon. j~s Jwr:lmt jedoch noch ilnmer wieder vor, däs8 

volksdeut.sche S;.:; ..... Anr.;dh()l·iße die Grenze nicp,t pas= 
\ 

. sieren können, weil die Dienststelle de·s betreffen= 

elen Truppenteils die zU"4ieser Eec;clunD n6tweridig~n 
FormnlitEtcn nicht kennt. - . Als Beispiel der obanC2nannten unvcrat~~dlichen 

VOrk0li111nisse möchten 'l'Iir anfUhren: 

Der Pre:hlilliCe -;'l-3tu1'::1r.1o.nn Bcndix, Sören~en, :Jjoft, " 
J ;, • ". ." musste s<3:Lncn C/2!SC'l.I'1tcn Ur18.ub in, ]<'lcnsburever~ 

brincen. Es wurde ih~ nur ccstattet, ~ichmit~ . 
. . . ,"',' '.", 

Ancchörigen 1 Stunde. lane.; üb,:;r den GrenzscliIa~pa.1,.lm 
hinweg zu unterhalten. Das war also 'in derZeit~ 
vor dc~ 9.4.40. , • 

, ... "" .. ' 'I.".~' ", 
'. 

"~/... . 
'-, 

1. ~ . : ", ," . ~. , '" , .. :'. ; 

l 
1. 
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Doch war es auch in vieien li'ällcn nach diesem Termin . 

nur durch er~sßte; Entcegenko~ocn der 5~.Standa~t~~~g~· 
lieh, die Frci':!il1icen über ('ie Grenze zu brincen:--:--:----', 

VerscJ:.icdcnt1ich \'I~ic~rte sich auch der Truppenteil, 'den 
'Ii'reiwillie~n Urlaub ins besetzte Dt~nemark zu ßcvliihr,en.', 

t- , . '.' , 

So munstc der ss-stul'tilmann Joachim Erichscn; Hadersleben, 

im Sept.41 seine~ cu~~mten Ur1rnlb in Vanb~ri ve~b~inße~. 
Auch- beute nooh ist die Frace des I~eimatur1~ubs -nic):"lt ge';' 

kl1.:rt. Auch der SS-Schütze' Thomser:., 1Dc, musste von sei= 

nem l Ll·' H:.cigcn Url:mb 10 TaGe in' Ii'len3b'Lljg verbringen., . 
D~il er die Grenze nicht p~ssiercn konnte. . , 

17'oc1'] Gostern -. am 28.1.42 - ,musstcn \'iiI' .d~ IIilfe der 

t::cbonstelle "T\"orc1soc", Kopenhe.ccn, in Anspruch n~hmen, 

UEl oinon SS....:.Frc)i,,./iliieen ,C};,rii:Jton8cn ::ms Lü[."unldoster, 

d'essen Urlaub am G. 2. 2.blU,uft, Ub.;r cl io Grenze zu brin= 

CCl"~ • 
J. 

m:.c vrir i:r.. 801cl;.cn :s'r,llen 1)Crl2.cr, ricttict sind unti die 

Ycb::mstclla "!Tordsco ll ;;ich cil1-,=encr<".1tc;t J-~'.t, vGrcehon 

11 ~"1'111" ,,11 1-':ll-f1" r" ","'tr"J'''' m""", r',,_, ~" 1-0'-'"-'0"'r011 H-~l,-,"b"'ze-lt ..... l...... .ll:~" •• G ti.CI l:! .\... ... tC·'Ge \,..1.· .. ~.L I:)\'" ~_. ,j LJ • i..~\,.' UJ.. (""'I.ci- t.J "J.,. • 

}~ir.:.a unnöticc E~· .. rtc, die sich. dura> OlÜCil.lrOchende JI:11VJci= 
~~'ln~ n'l c~,i~ 1)~~.L·'Cn"~"1'(1A1 n1'-11~L~t~11en ~l'cl'I~~ll'C~ 'ver-~ ~. t.> ~d . c;; ,'" (, _ .L ,~" ", ~ , '" pe> (, '-' ,,~_ u" . .:.._ • E -

p~ () i cl ~ TI 1 i e s se. 
.._---~- ._-- ... ,--

ud 3) p' 0 :3 t v (') r bin. dun C, 

.. 

Die I-:-1Cc.~.cn i.;;IJor ,';lc;,J1CC1h:lf'L8 PO~J"t!!.lu:~tc11ul1C rn()l~ron sich 
~rC'11 m..., 0' r/ll' m"1 ,.. "·r·~]lrel'1;) ':lJ1f" i: .11' eh n in" Ol'(ln~'np' r:-ct.rof= -~ ...... ~·u ... " _. '- 'w • '. , Cl.... . ~ \..-1 .~ ,-". '~W G 

fen TIar, bei ~er die Fcl~post in Apen~ade cesammelt wui= 

de und dann über die ~o. SS··Stando.rte in Flcl1sburg ging . ' 

und tl::::~'~kcr..rt, muss alle :?,:;-Fcl(3post };eutc über die 

Ecbonstc11e "lJordsC!c " taLon. Sei tdcm reissen clie Klagen 

nicht ab, dass die Scndunpcn unbe~rciflieh snät oder 
~ :~ ........' . 

üborLaunt nicht ankommen - bc;conc1crs vcrsch'lIinc1cn sehr 
~ . . ~ '. , 

vi~lc P3.1:cte s9url08 - wU.hrond j 8[:1 i e1'.0 Felopost, die.; 

auf anderen - illcC8.1cn - '}:;(;Cl1 über 6ic Grenze Gebracht . ' . 
','/Urde, stets :;,Jrompt anlctl.ln. 

:pcispie1svJcü3C hat .der S3-SturJ11mann Thomas Lorcnz<;n~' 

BiU'de;rup-Bau, ~~'21d}lost-J'Tr! 18149 C seit dem 7.8~4i·. 
keinerlei Post cupfaneol1. Dabei :lat allein (3 i ne.::, " .. 
,'- .:' 

Familie ·seines DQrfcG 30 Pal:ete UM etwa 25. Brieft;i Cln,.:;'· 

illn abzese.hickt. 

"''''" 
I ..... , 

I , .. .... . 
.I, 
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Ann~Lhrrnd das cleiche ~erh~n tnis raucht sich geltend. bei. 

dem Freiwilligen SS-Sehützen Christiun~cn, Kekcniehof, 
der jetzt 4 I.Ionate o:b...ne Postverbindunc3 mitde:r-}felniat-.·-'---~--­

isi;. 

In diesem Zusammenhang muss darauf hincewiesen wc~~en, 
dass die dLnisclie Post hc',ufig Pa}::etc?l die an die::: Neben= 

stelle IIEordsc C '!, adressiert sind ,öf±:nct'- obwohl es' 

nich . also um Inlandspost handelt, wenn sie' i:!are.n ent= 

hal ten, für die eine Ausfu}-:.rcenchmi.::::une verlangt ','Iird • .. 
Die .Absender sind d:::mn meistens, der Ans10ht , dass di~ 
I:cbcristelle diese J?raxis 8.nwcnclet, i'ias neue )~rb,i tterung 

s oh ~'.fft. ..-t • 
3chlios81ieh m~chten wir darauf hinweisen, daDs durch 

eine bessere Postverbindune mit den Freiwilligen den 

AnGehöriGen viele unnötiGe Sorgen und Dcunruhicuneen 'll 
{ 

erspa:rt werden konnten, da sie 1:eute oft 3, - 4 I,!onate i 
ohn~ jede Verbindung sind, ganz abcesol::CTI von de-m Papier= ; 

l:rie~g,. der daduroh entsteht, dass viiI' uns in solchen' . J 
l!'1illon auf Bitte der Ancehc.:rigen mit der l'Tcbenste+le ,in 

Ve rbindunc setzen, die darauf. stets berei t\'lil~ig mit . 

. ~ihren J'TachforscllUnr:;en einsetzt • 'Ja." cii~ Fehler liegen, 

cntz~eht sich.unser~r Kenntnis. ~ir möohten:aberahr~ß~n, 
wieder zu der ersten Ordnung zurUc~zukohrcn, da man da= ., 
mi t an cl: , aine Postvcrbinc1unc l'jerste lle11 konnte zu den 

'> 

z!1hlreichcn Ji're~'lilligen bei anderen \'!ehrmacl1tsteilen, 

die den:!cg über Kopenhacen ni·aht benutzen karmen •. 

ad 4) TI e TI ach I' i 0 h t i C u n g. 

Di'~ses ist v/oIll der schmerzlichste Punkt. V01; uns~ 

.i 
.~ 

über 50 Gefall~n~n liesen bis' heute noch keine 10 ~~ilf=.j 
ehen TIest1::tir-un o."cl1 vor,. Nur in 2 - '3 F1illen konnte die . \j' y ."'" 
erste Mitteilune an die Ifinterblicbenen.vom Truppenteil 
[;c[;cbcn werden oder auch nur so, 'dass' sie ungef:.;.hr 

sleichzcitie mit c;iner and(')rwcitigen I3enaehrich.t~cung', 

eintraf. 
" 

~ 

1 
t 
~ 

,1 
) 

Beispielsweise sinddie,Eltern der Gefallenen von.. : 

Dnjepropetrowsk im September 41 noch alle ohne jede ,'. l 
• , .' ". i 

Mi tteilung von der Truppe. In einem Falle 'vmrde denl Vater i . ' 
eines Freiwi1iigen dur1:i'h einen Kame;:,~den an der ,1f'rpht',: " '1 .' . . ;" . ~ .. 

...., 

, ~" 

... ~... ,", ., 

1'.' ,,'. 
~" . . ' , . ~ , 

" "I' 
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mi t[?cteil t, dass sein 30lm dnrcl~ Kopf'schuss gcfa:ll~n sei. i 
Er wandte sich dann durch uns an r'ie Neberistelle-- II-Nord=---'T­

see"; aber der war es nach 5 Eonf-iten noch ,nicht. gelungen, 

den Truppenteil zu einer Bestätif;Unß zu yeranlassen. 

Darauf (bat er seinen' Schwager im ,Heich um seine~Ye'rmi tt= I 

I 
lune; und dieser,,].i vilist erhielt die Be$ttitigung prompt! ; 

Am 2,.9.41 fiel bei Dhj epropetrowsk d~r SS"';Schü~ze Terp.l \ 

Eshwalr
t 

den r,J5
h
l tliern nl~chl t ml;~ltiCh ~ 'leinde B:stdlitiguIld g :VZUt " :.: 

er a en. ~c ces lC1 wana e 81C1 er ~ru er es a ~rs~ j 

9-eri~c1 Eoich l'/ohnt, an die Kompanie. .' -, 1\ 
Der KorrrpaniefLiJucr teilte darauf unter e..W.erem folgendes 

• mit: 

"Als KotnIlaniechci' des TI. T e r p muss ich Ihnen 

leider die traurice ;,:i tteilunc; machen, dass der Sohn 

Ihres Herrn Bruders am 2.9. bei einem Ancrif:fsge=' ,.. 
fecht im Brückenkopf Dnjepopetrowsk eefallen ist. 

, 
l' 
l' 
i 

4 ~cider ist' es mirwccen der J?oc:talischen Schwierig= 

~ nicht mÖGlich, direkt an die Eltern zu.schrei= 

ben. Die J)cnachricltti{;U~lg übor don Tod wird Gicher 

dürch eine andere ~:jienststel;Le ucroi ts erfolf;t sein" •. ' 

Diese Benachrichtic;ung ist bis heute noc1; nicht . e~folgt. \ 

';;ir sind durch lmser,e [.'l-lte Zusarnmenarbei t mi t de~/I'Jeben= , ~ . 

stelle "Nordsee" zu der festen i:berzeULLtng C;ß1commen, "dass 

man sich dort v.ti.rklich alle L:ühe gibt und wir vernehmen 

daher mit Sroflsern Bedauern .;:usserungen wie: 
I 

"Sind der ;38 denn l.ms~re Jungs keine 20 Jre Porto' wert?"- l 
. - , 1 

Als Beweis wird von dien Ancehöric;en 8.r!c;ei'ührt, dass die ! 

Benachrichtieunc bei den anderen ~chrmachtsteilen be= 

deutend besser klappt~ 

ad 5) Hinterlassenschaften. 
____ l~s muss leider i'estcestell t werden, dass auch dieniick= 

~ sendunG der Zivli:llcleider der Prei','lilligen und 'd~rH~nte~= , 
laoscnschaftcn der Gefallenen alles andere als zufrieden= 

stellend ist. '. ' ,-
-In' mehreren 1"ällon verging über ein Jahr, in anderen kam 

überhaupt n~chts an. Verschiedentlich waren die gut ver:: · 
-(, . .. " '. ' 

schlosserien Koffer erbrochen und :l!hrep Inhalts' anAnzU=:. 

g~~J Mänteln und ~3chuhen bc;raub,t. Bezeichnendfurd:ie '.' ' 

... :.' ~,.. . 
..... 

' ... 
l , .. 

. J. '.' 
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Schli03slic11 müs'sen ylir noch darauf him;,ei:sen, dass 

verschiedentlich be.i der Einberufung r,:inderj äh:!:-1geT 

Emp9runß herrsch: dacegen heute noch über'die Tatsache, 
dass eine ganze Anzahl unserer ersten Freiwilligen durch 

die Dr.ohung mit einer J~ntla3sunG dazu Gezwungen wurden, 

deutsche Staatsbürger zu werden, obwohl ihnen vorr.den zu= 
st::.ndigen Stellen versicllert \'Iorden war, dass 'sie ihr 

' '. 

"d:':'nisches 8taatsbi.~r.< errecht seI bstversL:ncllich behalten 
"-' . 

V/L~,rd cn. 'i/er nicht d1inischcr 3taa:tsbill'e~;r ist, geniesst i ; 

n,Ei,mlich in I'Tordschle?lv;ie nic}lt I~cimat- sondern nur Gast: 

recht, d.h. er kann' nicht \'!iJllen, kein öffentliches Amt 

bekleiden usw., ;dagegen kann er jeder Zci t a~s lästiger 

AusH~nder abgeschoben werden. Vom Grenzland her gesehen,' 
ist er also für das Deutschtur.J. verloren. _ 

Da man sich vor Aueen :halten mu:::~s, dass sich· diese, 

Vorc~::nge abspielen in einem Grenzland l.~nter den scharfen j 

Blicken eines national~)11 Gegners und beGleite.!. von ,seinen I 
hämischen I3crncrkunf:;cn, erübrict es sich \'/0)-]1, tiber ihre ) 
~il*unc zu sprec~en. , 

, 
I 

Die VolksgruppenfUhrune t'.3.t von sich aus alles ce,tan, um I 
i . t Ab' J d ·",t· 1 'e ,'. .J1 e nem weJ. eren 8J.n,en er;::, J.mmung zu Jeg g;nen. 

Sie hat aus dem Gl'l1.nde eine besonders grosszügig~ Weih: ! 
n,achtsbetrcuung der Anr:;c'J'ic5riccn dlU'ch{:.:;eftihrt und die· I 
S'.K. besonders geeienete Vertrauensmänner ernennen 18s=: I 
sen, dcre:1' Al.~fc;ab~ e~ l'~t., die An{?~'lÖ~':j.ßen reC~lmäs.s.ig <"1 
aufzusuchen, ihnen zuzllreden, bclulflJ.ch zu' seJ.n in. '1 
jeder Dc ~iel1Ung und alle üblichc~ Gerüchte sOfo,rt .nieder:: t 
Z~9,,,hlaC:,~li und" d. m 0 r ga;'~s at ionsamt zur lTach i>rlifti"g~U",l; 

t, ,1-•• 

, '. . . '," 
" ': . . .... , ',' . ';". ' .... , 
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melden. ' 

Das Organisationsamt bemüht sich seit langem ,um restlo= 

se Befriedigung aller berechtigten, '/:Unsc'b."e voriSeiten 

der, Anr;chcirigen und kann sich einer guten und ;reibungs= 
. ...,.:. 

losen Zusanrnenarbci t mit der i'[cbenstelle' tllTordseetl 
erfreuen. 

" 

Die oben ceschildE:rten Eisstc"nde auf die, viir 'leider 

keine,n Einfluss haben, müssen aber unbedingt abgestellt " 

werc1en, wenn eine vici tere erfolcreichl 'Jerbung durchge=-' 
fUhrt und Unheil verhütet werden soll • 

.. 

" # 

_.: .. ,1'. "'I.~J 

.. 1. , , " 

.. . .,' 

Feil Eitler! 

<Se z. r. La,rsen 

~3 • K. -F'Uhre rund 

Beauftrac;ter für die 
8S-',.'erbung und Betreuunc~ 

• 

.' 

, . 

, 

I 

I 
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